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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 1962 Lieblos II : TTG Topspin Hanau 
Freitag, 18.11.2022, 20:45 Uhr

TTC 1962 Lieblos II gegen TTG Topspin Hanau 9:2

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC 1962 Lieblos II, als Michael Helmke das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTG Topspin
Hanau sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 musste der Gastverein in
seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Michael
Helmke, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Günther / Helmke
gegen Braun / Kimmel. Das Doppel zwischen Reibling / Denker und Landgraf / Wagner endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Nicht einen Satzgewinn überließen Faust / Dengler ihren Gegnern Fattah / Kaiser
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Marco Günther gegen Daniel Wagner, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Daniel Wagner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9,
11:6, 6:11, 5:11, 6:11. Einen Sieg holte im Anschluss Michael Helmke bei seinem 3:1 gegen Volker
Landgraf. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tim Reibling die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Denny Denker wehrte eine 1:0 Satzführung von
Jens-Daniel Braun ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Zwar brachte Peter
Kaiser Dieter Faust phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dieter Faust mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim
wenig später folgenden 9:11, 6:11, 5:11 gegen Kai Fattah fand indessen Sebastian Dengler von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte nachfolgend Marco Günther gegen Volker Landgraf zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In vier Sätzen
siegte Michael Helmke gegen Daniel Wagner und gab dabei nur einen Satz ab. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTC 1962 Lieblos II geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TTV Brachttal, während die TTG Topspin Hanau am 02.12.2022 gegen den TTV Gründau 1953 III
antritt.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos II

Doppel: Günther / Helmke 1:0, Reibling / Denker 1:0, Faust / Dengler 1:0 
Einzel: M. Günther 1:1, M. Helmke 2:0, T. Reibling 1:0, D. Denker 1:0, D. Faust 1:0, S. Dengler 0:1 

 TTG Topspin Hanau
Doppel: Landgraf / Wagner 0:1, Braun / Kimmel 0:1, Fattah / Kaiser 0:1 
Einzel: V. Landgraf 0:2, D. Wagner 1:1, J. Braun 0:1, A. Kimmel 0:1, K. Fattah 1:0, P. Kaiser 0:1
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